
Wo gibt es Material zu Lehrbienenständen? 
 
Eine Frage die immer wieder gestellt wird und die nun mittels Ihrer Hilfe beantwortet werden 
soll. Unter Anleitung von Dr. Jens Radtke (Bieneninstitut Hohen Neuendorf) geht Thomas 
Würfel im Rahmen seiner Masterarbeit der Frage nach, wie Lehr- bzw. Schulbienenstände 
(nachfolgend als Lehrbienenstände bezeichnet) konzipiert und betrieben werden. 
Ziel ist es, die vorliegenden Erfahrungen zu nutzen, um daraus Anregungen und Empfeh-
lungen für Imker in jenen Regionen zu erarbeiten, in denen es bisher keine oder nur wenige 
Lehrbienenstände gibt. Zudem erhalten sicherlich auch etablierte Lehrbienenstände neue 
Anregungen für die weitere Arbeit. Schließlich werden Lehrbienenstände als eine gute 
Möglichkeit angesehen, Neu-Imker zu werben und anzulernen sowie Kinder und Jugendliche 
an ökologische Fragestellungen heranzuführen. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich beim Lehrbienenstand um ein paar Völker am 
Feldrand, einen Bienenstand auf dem Schulhof oder um ein imposantes Bienenhaus auf 
einem separaten Grundstück handelt; denn so groß wie die tatsächlichen Möglichkeiten sind, 
so groß sollen sie auch abgebildet werden. 
 
Dafür sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. Um die hoffentlich vielen Informationen systema-
tisch zu erfassen, wurden zwei Fragebögen entwickelt - einmal für die Leiter von Lehrbienen-
ständen und ein zweiter für die Teilnehmer an dortigen Lehrveranstaltungen. 
 
Selbstverständlich erfolgt die Auswertung anonym. 
Die Fragbögen können Sie abrufen unter: 
www.honigbiene.de oder per E-Mail bei: Jens.Radtke@rz.hu-berlin.de  
 
Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen - gern mit Bildern und weiterem Material - per 
Post oder per E-Mail möglichst bis zum 30.09.2013  an: 
 
Länderinstitut für Bienenkunde Hohen Neuendorf e. V., z. H. Dr. Jens Radtke 
Friedrich-Engels-Str. 32, 16540 Hohen Neuendorf 
E-Mail: Jens.Radtke@rz.hu-berlin.de  


